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Liebe Leserin, lieber Leser'

«Erziehen zu weltweiter Gerechtigkeit» so
lautete der Titel der Studientagung, die der
Christliche Lehrer- und Erzieherverein der
Schweiz (CLEVS), Herausgeber der «schweizer

schule», am 5 November 1988 in Ölten
durchführte Das vorliegende Heft will diese
erfolgreiche Tagung dokumentieren, in deren
Verlauf, wie bereits früher vermeldet, der
Kulturpreis 1988 des CLEVS an die beiden
Hilfswerke «Fastenopfer» und «Brot fur
Bruder» verliehen wurde

In ihrer Laudatio wies Marga Buhrig darauf
hin, dass mit einem Kulturpreis an diese
Preisträger eigentlich ein Begriff von Kultur
zum Ausdruck komme, der im Widerspruch
zum gangigen stehe In der Tat ist die
Aufklärungsarbeit über die Abhängigkeit der Dritten
von der Ersten Welt, welche die beiden
Hilfswerke leisten, vorbildlich in der Verbin-
dungvon Spiritualität, die nichtzum Ruckzug
in die Innerlichkeit blast, und Aktion, die
nicht bloss zweckorientiertes Handeln zum
eigenen Vorteil bleibt In diesem Sinne wird
Kultur wirklich, die aus jedem «Nachhilfeunterricht

zur Vergrosserung des provinziellen
Gewissens» erwachsen kann Dass dies nicht
ohne «Risiko um der Wahrheit willen» möglich

ist, kam auch im Podiumsgespräch zum
Ausdruck, als es um die Risiken der - im
weitesten Sinne - politischen Stellungnahme
der Lehrerin, des Lehrers ging Es sind hier —

aber auch in den beiden Referaten -
bemerkenswerte und Mut machende Satze gefallen,
die auf den folgenden Seiten nachzulesen
SmC'

Leza M Utfer

PS In diesem Heft schreibt erstmals Carlo
jenzerden «Schlusspunkt» Wir danken ihm
fur seine Bereitschaft, hier mitzuarbeiten Ein

herzliches Dankeschön gilt Iwan Rickenbacher,

seinem Vorganger an dieser Stelle, fur
die in den vergangenen zwei Jahren geschriebenen
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